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3.) Griechenland, Andreas Papandreou und die Bundesrepublik Deutschland (1981–
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8.) Bedingungslose Unterstützung für Gaddafi? Die Wirtschaftsbeziehungen der Bun-

desrepublik Deutschland zu Libyen am Ende der sozial-liberalen Koalition (1980–
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12.) Die CDU/CSU und die deutsch-polnischen Vereinbarungen vom Oktober 1975. 
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Heft 1. S. 53–78. 
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13.) Ein Bündnis für Bremen: Wilhelm Kaisen und Karl Carstens (= Schriftenreihe der 

Wilhelm-und-Helene-Kaisen-Stiftung). Bremen 2010. 34 Seiten. 

 

14.) Das Dritte Reich in den Reden des Bundespräsidenten Richard von Weizsäcker. Ein 

Vergleich mit seinen Amtsvorgängern. In: Zeitschrift für Geschichtswissenschaft 
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15.) Die Wahl von Karl Carstens zum Bundespräsidenten am 23. Mai 1979 – Ein Tag 
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16.) Auftakt zur Wende. Koalitionspolitik und Bundespräsidentenwahl im Jahr 1979. 

In: Die Politische Meinung 54 (2009), Nr. 474. S. 67–72. 
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17.) Deutsche Nation. Bundespräsident Karl Carstens im Deutschland- und Identitäts-

diskurs seiner Zeit. In: Deutschland Archiv 42 (2009), Heft 3. S. 425–433. 

 

18.) Karl Carstens in der Außen- und Deutschlandpolitik der sechziger und siebziger 
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(als Bearbeiter:) 

Edition der Akten zur Auswärtigen Politik der Bundesrepublik Deutschland (AAPD) 

 

1.) (mit Daniela Taschler und Tim Geiger:) Akten zur Auswärtigen Politik der Bundes-

republik Deutschland 1992. Herausgegeben im Auftrag des Auswärtigen Amts vom 

Institut für Zeitgeschichte. Hauptherausgeber: Andreas Wirsching. Mitherausgeber: 

Stefan Creuzberger und Hélène Miard-Delacroix. Wissenschaftliche Leiterin: Ilse 

Dorothee Pautsch. 2 Teilbände. Berlin/Boston 2023. 1872 Seiten. 

 

2.) (mit Matthias Peter und Christoph Johannes Franzen:) Akten zur Auswärtigen Poli-

tik der Bundesrepublik Deutschland 1991. Herausgegeben im Auftrag des Auswär-

tigen Amts vom Institut für Zeitgeschichte. Hauptherausgeber: Andreas Wirsching. 

Mitherausgeber: Stefan Creuzberger und Hélène Miard-Delacroix. Wissenschaftli-

che Leiterin: Ilse Dorothee Pautsch. 2 Teilbände. Berlin/Boston 2022. 1906 Seiten. 

 

3.) (mit Daniela Taschler und Christoph Johannes Franzen:) Akten zur Auswärtigen Po-

litik der Bundesrepublik Deutschland 1989. Herausgegeben im Auftrag des Aus-

wärtigen Amts vom Institut für Zeitgeschichte. Hauptherausgeber: Andreas Wir-

sching. Mitherausgeber: Hélène Miard-Delacroix und Gregor Schöllgen. Wissen-
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geber: Hélène Miard-Delacroix und Gregor Schöllgen. Wissenschaftliche Leiterin: Il-

se Dorothee Pautsch. 2 Teilbände. Berlin/Boston 2018. 2101 Seiten. 
[online: https://www.degruyter.com/document/doi/10.1515/9783110551730/html] 
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5.) (mit Daniela Taschler:) Akten zur Auswärtigen Politik der Bundesrepublik 

Deutschland 1984. Herausgegeben im Auftrag des Auswärtigen Amts vom Institut 

für Zeitgeschichte. Hauptherausgeber: Horst Möller. Mitherausgeber: Gregor 

Schöllgen und Andreas Wirsching. Wissenschaftliche Leiterin: Ilse Dorothee 
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Institut für Zeitgeschichte. Hauptherausgeber: Horst Möller. Mitherausgeber: Gre-

gor Schöllgen und Andreas Wirsching. Wissenschaftliche Leiterin: Ilse Dorothee 

Pautsch. 2 Teilbände. München 2013. 2000 Seiten. 
[online: https://www.degruyter.com/document/doi/10.1524/9783486722543/html] 

 

7.) (mit Tim Geiger und Amit Das Gupta:) Akten zur Auswärtigen Politik der Bundes-

republik Deutschland 1980. Herausgegeben im Auftrag des Auswärtigen Amts vom 

Institut für Zeitgeschichte. Hauptherausgeber: Horst Möller. Mitherausgeber: Klaus 

Hildebrand und Gregor Schöllgen. Wissenschaftliche Leiterin: Ilse Dorothee 

Pautsch. 2 Teilbände. München 2011. 2115 Seiten. 
[online: https://www.degruyter.com/document/doi/10.1524/9783486718065/html] 

 

8.) (mit Michael Ploetz:) Akten zur Auswärtigen Politik der Bundesrepublik Deutsch-
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Sonstiges: „Opfer und Verfolgte des NS-Regimes aus bayerischen Parlamenten“ 

 

Konzeption einer Gedenktafel für die während der nationalsozialistischen Diktatur ver-

folgten bayerischen Parlamentarier (in Verbindung mit dem Haus der Bayerischen Ge-

schichte). 

Die Gedenktafel wurde am 8. Mai 2007 vom Präsidenten des Bayerischen Landtags, 

Alois Glück, im Maximilianeum enthüllt. 

Entwicklung und Bereitstellung eines EDV-Terminals im Bayerischen Landtag, an dem 

Lebensläufe und Opferschicksale der während der nationalsozialistischen Diktatur ver-

folgten bayerischen Parlamentarier abgerufen werden können (in Verbindung mit dem 

Haus der Bayerischen Geschichte). 

Das Terminal wurde am 29. Januar 2008 vom Präsidenten des Bayerischen Landtags, 

Alois Glück, im Maximilianeum eingeweiht. 
[online: https://www.bayern.landtag.de/Verfolgte-Abgeordnete-NS-Regime/] 

 


